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Herbst in
Gallneukirchen



Bürgermeister Walter Böck

Danke für die Wahlbeteiligung

Ich danke allen Wählerinnen und 

Wählern, die am 28.09.2008 bei 

der Nationalratswahl ihre Stim-

me abgegeben haben und so 

ein Bekenntnis zur Demokratie 

bezeugten. Ich will jedoch nicht 

verschweigen, dass Legislatur-

perioden nicht allzu oft willkür-

lich verkürzt werden sollen, weil 

auch der Wähler ein gewisses 

moralisches Anrecht hat, dass 

sein Votum kein willkürliches 

Ablaufdatum hat. Mein beson-

derer Dank gilt den ehrenamt-

lichen Vertreterinnen und Ver-

tretern der politischen Parteien, 

die ohne Bezahlung die Arbeit 

bei den Wahlen verrichten. Auch 

nächstes Jahr stehen wieder 

Wahlen zum Europäischen Par-

lament, Landtags- und Gemein-

deratswahlen ins Haus.

GUUTE Messe

Die Guute Messe im September 

war eine gelungene Leistungs-

schau der regionalen Wirtschaft. 

Auch die Gemeinde Gallneukir-

chen war im Rahmen der Aktion 

„Gesunde Gemeinde“ vertreten. 

Die von der Gemeinde organi-

sierten Vorträge waren bestens 

besucht und kamen gut an. Auch 

der Bezirksabfallverband Urfahr 

war mit einem Stand vertre-

ten. Es war mir eine besondere 

Freude, bereits bei der Eröffnung 

Landesrat Viktor Sigl, Kammer-

präsident Dr. Trauner, zahlreiche 

BürgermeisterInnen, Vizebür-

germeisterInnen und Gemein-

derätInnen, Vertreter der Wirt-

schaft und Ausstellerinnen und 

Aussteller und viele Besucher zu 

begrüßen. Ein Dankeschön der 

Feuerwehr Gallneukirchen und 

den Mitarbeitern des Bauhofes, 

die viele Autos aus der durch-

nässten Wiese gezogen haben.

Partnerschaftsbesuch aus

Northeim

In der Zeit vom 12. bis 14 Septem-

ber war auch eine große Delega-

tion aus Northeim zu Besuch in 

Gallneukirchen. Bürgermeister 

Harald Kühle, zwei stellvertre-

tende Bürgermeister sowie Ver-

terInnen des öffentlichen Lebens 

aus Politik, Verwaltung und Ver-

einen. Zusammen mit Gallneu-

kirchnerInnen aus Politik und 

öffentlichem Leben wurde mit 

den Northeimern die renovierte 

Galluskirche, Einrichtungen der 

Gemeinde, Schloss Riedegg und 

die GUUTE Messe besucht. Auch 

ein geselliger Abend im Schloss 

Weinberg mit „Bierverkostung“ 

kam gut an. Nächstes Jahr sol-

len die Beziehungen weiter ver-

tieft werden. Auch ein Besuch 

des „Kleeblattorchesters“ ist 

vorgesehen.

Verkehrssicherheit

Nach Fertigstellung der Hans–

Zach-Straße und der Sanierung 

der Gusenbrücke kann man wie-

der ungehindert in und durch 

Gallneukirchen fahren. Leider 

wird aber auch in Gallneukirchen 

zu schnell gefahren und auf die 

Radfahrer und Fußgänger zu 

wenig Rücksicht genommen. 

Gerade in den Wintermonaten, 

wo ohnehin die Sichtverhältnisse 

schlechter sind, appelliere ich an 

die Kraftfahrer, langsamer und 

rücksichtsvoller zu fahren. Falls 

ausgebrannte Straßenleuchten 

gesichtet werden, bitte der Ge-

meinde melden.

Freibadsaison war nicht

so schlecht!

Wir konnten etwa das gleiche Er-

gebnis an Besuchern wie an Ein-

tritten wie im Vorjahr erzielen. 

Andere Bäder hatten gewaltige 

Einbußen zu verzeichnen. Be-

sonders gut kommen die Bür-

gerkarten in der Region Gusental 

an. Bitte halten sie auch weiter-

hin unseren Bädern die Treue.

Änderungen im Schulwesen

Ab dem Schuljahr 2008/09 sind 

von den Gemeinden auch die 

Kopien für die Schüler zu bezah-

len. Allerdings sollen die Kopier-

kosten nicht unverhältnismäßig 

hohe Kosten verursachen, weil 

es ja auch Schulbücher gibt. 

Schularbeiten und Tests wurden 

schon immer von den Gemeinden 

bezahlt. Die geschätzten Kosten 

betragen rund 25 000,00 Euro, 

also keine kleinen Ausgaben. Für 

die Polytechnische Schule wurde 

die EDV Ausstattung durch  acht 

neue Computer verbessert.

Ihr

Mag. Walter Böck

Bürgermeister

w

A

Liebe Gallneukirchnerinnen!   

Liebe Gallneukirchner! 
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Die nächste Sitzung des Gemeinderates:

Öffentliche Gemeinderatssitzungen – 4. Quartal 2008

13.11. / 11.12. jeweils 19.30Uhr, Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock)
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Nationalratswahl 2008 Wahlergebnis Gallneukirchen

Wahlberechtigte: 4940

Abgegebene Stimmen: 3811

Davon gültig: 3713

Davon ungültig: 98

Wahlbeteiligung: 77,15%

SPÖ: 1085 29,22%

ÖVP: 883 23,78%

GRÜNE 761 20,5%

FPÖ  527 14,19%

BZÖ 244 6,57%

RETTOE 34 0,92%

LIF 74 1,99%

KPÖ 21 0,57%

DC 51 1,37%

LINKE 2 0,05%

FRITZ 31 0,83%

Am Dienstag, 28.10.2008, 19:00-21:00, fi ndet zum zweiten Mal in der Landwirtschaftlichen Fachschule Frei-

stadt ein vereinsunabhängiger Hundesachkundekurs statt. Verpfl ichtend ist dieser für alle gegenwärtigen 

und künftigen Hundebesitzerinnen, willkommen sind aber alle Hundeinteressierten. Die Inhalte reichen von 

der Anschaffung und Grundlagen der Hundehaltung bis zu den Hundegesetzen und der Hundegesundheit. Die 

Kursleiterinnen sind Hundesachkundetrainerin: Dr. Brigitta Greisinger und Diplom-Tierärztin Dr. Judith Maria 

Pammer. Die Kurskosten betragen inkl. Unterlagen 20 Euro.

Anmeldung und Information unter 07235 62517, 0699 128 66 0 44 oder dr.greisinger@aon.at,

http://members.aon.at/drgreisinger

Ab 1. 1. 2008 haben Kriegsbeschädigte bereits ab einer Minderung der Erwerbsfähigkeit von 20% Anspruch auf 

Beschädigtenrente. Anträge sind bis 31.12. 2008 beim Bundessozialamt einzureichen.

Wenn Sie selbst oder ein Ihnen Bekannter Anspruch auf diese Beschädigtenrente haben, dann melden Sie 

sich bitte bei Obmann Ferdinand Barnreiter, Tel. 67620.

Hundesachkundekurs 

Kriegsopferverband Gallneukirchen - Rente ab 20% Minderung 

der Erwerbsfähigkeit

Unter dem Motto: Hilfe zur Selbst-

hilfe“ hat Hr. Franz Griesser in 

Soulgo/Burkino Faso bestehende 

Webstühle auf pneumatischen Be-

trieb ungerüstet. Dabei wurde gro-

ßer Wert darauf gelegt, dass die 

installierte Technik auch vor Ort 

wieder repariert werden kann, denn 

nur dann macht es Sinn, neue Tech-

nik zur Verfügung zu stellen. Dieses 

Projekt wurde in Zusammenarbeit 

mit der EWA (Entwicklungswerk-

stätte Austria http://www.ewa.or.at ) 

und der Firma Chico Hängematten 

(Lieferant der Technik, http://www.

chico.at ) durchgeführt.

Von Bgm. Mag. Böck wurde ein 

Volleyball für die Mädchengruppe 

mitgeschickt und von Hr. Griesser 

übergeben

Burkino Faso 
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Feierlich eröffnet wurde am 22. 

August die neu sanierte Gusen-

brücke ins Zentrum von Gallneu-

kirchen. Nach der Segnung durch 

Stadtpfarrer Mag. Klaus Dopler 

übergaben unter anderem - Bürger-

meister Mag. Walter Böck, Stadtrat 

Christian Auer, Vize-Bürgermeis-

terin Gisela Gabauer, Landtagsab-

geordneter Arnold Weixlbaumer, 

Hermann Hinterramskogler -  die 

Brücke wieder Ihrer Bestimmung. 

Die Gewinnlose der Marketingakti-

on „BrückenLos“, die von 52 Gall-

neukirchner Wirtschaftsbetrieben 

initiiert worden ist und bei dem 

über 20.000 Lose eingegangen sind, 

wurden von den Glücksengerl Ka-

tharina Auer und Laura Landerl ge-

zogen. Die Wirtschaftsbetriebe gra-

tulieren den Gewinnern auf diesen 

Weg recht herzlich.

Im heurigen Sommer hat es meh-

rere heftige Gewitterregen (Star-

kregenereignisse) gegeben, bei 

denen viele Keller durch Rückstau 

aus dem Kanalnetz überfl utet wur-

den. Das Kanalsystem ist nicht so 

dimensioniert, dass derartige Star-

kregenereignisse aufgenommen 

werden können. 

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen 

weist darauf hin, dass sich laut § 

3 der gültigen Kanalordnung die 

Eigentümer selbst gegen einen 

Rückstau aus dem öffentlichen 

Kanalnetz (zum Beispiel durch die 

Errichtung von Rückstauverschlüs-

sen) zu schützen haben. 

Regenwässer sind auf dem eigene 

Grund zur Versickerung zu brin-

gen, ist dies aber nicht möglich, so 

sind diese Reinwässer so lang als 

möglich zurückzuhalten ( z.B durch 

Speicherbecken mit Drosselablauf).

Für weitere Informationen steht ih-

nen Hr. DI. Reiter

m.reiter@gallneukirchen.ooe.gv.at, 

Tel.: 63155-140 zur Verfügung.

von Li. nach re.: SR Auer, SR Wurm, Ltg.Abg. Weixlbaumer, Pfarrer MMag. Dopler, BGM Mag. Böck, VZBGM Gabauer, 

VZBGM Wiesinger, SR Maucha, GRM Unfried, GRM Mitterhuber, GR Dorninger

Neueröffung der Gusenbrücke

Überfl utete Keller

Stadtinfo

Oktober 2008

Impressum:

Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, 4210 Gallneukirchen

Redaktion: AL Ing. Paul Katzlberger, Bgm. Mag. Walter Böck 

Fotos: Gem. Gallneukirchen, Waltraud Bousquet, Franz Kern, Johann Henninger, Paul Katzlberger, Herbert Leitner,Rotes Kreuz, Diako-

nie, BGM.Mag. Böck, privat

Gesamtherstellung: Mail Boxes etc., Linz, linz2@mbe.at
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K U N D M A C H U N G

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 

Gallneukirchen hat die Absicht, den Be-

bauungsplan Nr. 68 „Tumbach-Süd“ zu 

beschließen. Gemäß § 33 Abs. 3 OÖ.ROG 

1994, LGBl.Nr. 114/1993, wird der ge-

genständliche Bebauungsplan durch  

vier Wochen, das ist vom 03.11.2008 bis 

03.12.2008 zur öffentlichen Einsichtnah-

me beim Stadtamt Gallneukirchen, Rei-

chenauer Straße 1, Bauabteilung 1. Stock, 

während der Amtsstunden aufgelegt.

Jedermann, der ein berechtigtes Inte-

resse glaubhaft machen kann, ist be-

rechtigt, während der Auflagefrist gemäß 

§ 33 Abs.4 Oö.ROG 1994, schriftliche 

Anregungen oder Einwendungen beim 

Stadtamt Gallneukirchen, einzubringen.

Veröffentlichung im Internet, Amts-

tafel und interne Vormerkungen

Die Stadtgemeinde schreibt auf 

Grund des Stadtratsbeschlusses 

vom 29.09.2008 folgenden freien 

Dienstposten aus:

• Funktionslaufbahn: GD 22 Schu-

lassistenz für Nachmittagsbetreu-

ung SHS2 (Betreuungsperson für ein 

Hauptschulkind mit sonderpädago-

gischem Förderbedarf) mit 11,5 Wo-

chenstunden, Arbeitsbeginn sofort. 

• die Dauer einer allfälligen be-

fristeten Anstellung oder Posten-

besetzung: befristet für das Schul-

jahr 2008/2009

• die allgemeinen Aufnahmevo-

raussetzungen nach den dienst-

rechtlichen Vorschriften: Regelun-

gen gem. § 17 OÖ. GDG Abs 1 sind 

zu erfüllen.

• die besonderen Aufnahmevor-

aussetzungen gemäß § 8 Abs. 2 Z. 

2: unbedingte Voraussetzungen: für 

männliche Bewerber: abgeleisteter 

Grundwehrdienst oder Zivildienst, 

wünschenswerte Voraussetzungen: 

guter Zugang zu Kindern

• Bewerbungsfrist/Vergabe des 

Dienstverhältnisses: Abgabe: ehest 

möglich 

• Hinweis nach dem Gleichbehand-

lungsgesetz:  Diese Ausschreibung 

richtet sich sowohl an männliche 

als auch weibliche Bewerber

Der Bürgermeister:

Mag. Walter Böck e.h.

K U N D M A C H U N G

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 

Gallneukirchen hat die Absicht, den Be-

bauungsplan Nr. 69 „Veilchenweg-Ost“ zu 

beschließen. Gemäß § 33 Abs. 3 OÖ.ROG 

1994, LGBl.Nr. 114/1993, wird der ge-

genständliche Bebauungsplan durch  

vier Wochen, das ist vom 03.11.2008 bis 

03.12.2008 zur öffentlichen Einsichtnah-

me beim Stadtamt Gallneukirchen, Rei-

chenauer Straße 1, Bauabteilung 1. Stock, 

während der Amtsstunden aufgelegt.

Jedermann, der ein berechtigtes Inte-

resse glaubhaft machen kann, ist be-

rechtigt, während der Auflagefrist gemäß 

§ 33 Abs.4 Oö.ROG 1994, schriftliche 

Anregungen oder Einwendungen beim 

Stadtamt Gallneukirchen, einzubringen.

Veröffentlichung im Internet, Amts-

tafel und interne Vormerkungen

Die Stadtgemeinde schreibt auf 

Grund des Stadtratsbeschlusses 

vom 29.09.2008 folgenden freien 

Dienstposten aus:

• Funktionslaufbahn: Vb 2 p5/

GD25.1 Reinigungskraft mit 62,5% 

Beschäftigungsausmaß, ehest 

möglicher Arbeitsbeginn  

• die Dauer einer allfälligen be-

fristeten Anstellung oder Posten-

besetzung: unbefristet

• die allgemeinen Aufnahmevo-

raussetzungen nach den dienst-

rechtlichen Vorschriften: Regelun-

gen gem. § 17 OÖ. GDG Abs. 1 sind 

zu erfüllen.

• die besonderen Aufnahmevor-

aussetzungen gemäß § 8 Abs. 2 Z. 2: 

unbedingte Voraussetzungen: FS B, 

Bereitschaft Überstunden zu leisten, 

für männliche Bewerber: abgeleiste-

ter Grundwehrdienst oder Zivildienst, 

• Bewerbungsfrist/Vergabe des 

Dienstverhältnisses: Abgabe bis 

31.10.2008, 12:00, Personalbeirat am 

03.11.2008 

• Hinweis nach dem Gleichbehand-

lungsgesetz: Diese Ausschreibung 

richtet sich sowohl an männliche als 

auch weibliche Bewerber

Der Bürgermeister:

Mag. Walter Böck e.h.

Bebauungsplan Nr. 68 „Tumbach-Süd“ - PLANAUFLAGE 

Ausschreibung GD 22 Schulassistenz für NABE SHS2

Bebauungsplan Nr. 69 „Veilchenweg-Ost“ - PLANAUFLAGE 

Ausschreibung GD 25.1 Reinigungskraft im Schulbereich
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Um die zunehmende Verschmut-

zung an den Straßenrändern zu 

bekämpfen, wurde von den Bezirks-

abfallverbänden gemeinsam mit 

dem Umwelt- und Straßenbaures-

sort des Landes ein weiteres Teil-

projekt im Rahmen der Kampagne 

„Hui statt Pfui“ gestartet. 

Unter dem Titel „Saubere Stra-

ßen – Sauberes OÖ.“ soll an die 

Straßenbenutzer appelliert werden, 

Abfälle nicht einfach durch das Au-

tofenster hinaus zu entsorgen son-

dern die dafür vorgesehenen, Be-

hältnisse zu verwenden. 

Die Abfälle am Straßenrand sind 

nicht nur kein schöner Anblick. Sie 

machen jede Menge Arbeit und ver-

ursachen hohen Personal- und Ent-

sorgungsaufwand. 

Pro Jahr werden auf  Oberös-

terreichs Landesstraßen ca. 

500.000 Kilogramm Müll eingesam-

melt. Der fi nanzielle Gesamtauf-

wand inklusive Fahrzeug- und Ge-

rätekosten beträgt pro Jahr ca. 2,4 

Millionen EURO. Das macht pro 

Kilometer Landesstraße durch-

schnittlich 400 EURO.

Mit der neuen Kampagne „Sau-

bere Straßen – Sauberes OÖ.“ 

wollen wir mit Plakaten, Infostre-

cken am Straßenrand, Transparen-

ten auf Straßenbrücken und Be-

schriftungen auf den Fahrzeugen 

der Straßenmeisterei verstärkt die 

Aufmerksamkeit wecken, um die 

Menge an unachtsam weggeworfe-

nen Abfällen nachhaltig zu reduzie-

ren. 

SAUBERE STRASSEN – SAUBERES OÖ.

Der Nachmittag des 20. Septem-

ber stand in Gallneukirchen 

ganz im Zeichen der Sicherheit. Im 

Rahmen der jährlichen Feuerlö-

scherüberprüfung organisierte die 

Freiwillige Feuerwehr Gallneukir-

chen gemeinsam mit dem Sicher-

heitsinformationszentrum und der 

Stadtgemeinde Gallneukirchen, 

eine Informationsveranstaltung 

über das Thema „Brandschutz im 

Haushalt“ und Fahrradcodierung.

Dabei erfuhren die Bürger von 

Gallneukirchen nicht nur Inter-

essantes über präventive Brandver-

hütung, sie konnten sich auch als 

„Feuerwehrmann(frau)“ unter Be-

weis stellen und selbst einen Klein-

brand mit dem Handfeuerlöscher 

bekämpfen.

Besonderes Interesse weck-

te die Vorführung der Brand-

verhütungsstelle OÖ. Dabei wurde 

den Teilnehmern augenscheinlich 

demonstriert, welche verheerende 

Auswirkung es hat, einen Fettbrand 

mit Wasser zu löschen.

Bedauerlicherweise war das 

Interesse am vorbeugenden 

Brandschutz sehr gering, trotzdem 

wird diese wichtige Infoveranstal-

tung auch 2009 wieder stattfi nden.

Sicherheit zu jeder Zeit

FF Gallneukirchen - SIZ
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Ausschreibung von Ausbildungsplätzen im Polizeidienst

Das Landespolizeikommando OÖ. beabsichtigt im Jahr 2009 männliche und weibliche Vertragsbedienstete mit 

Sondervertrag für eine künftige Verwendung im Exekutivdienst aufzunehmen. Die Ausschreibungsfrist endet 

am 28. Oktober 2008.

Nähere Infos unter:

Tel: +43-59133-40-5101 od. 5106, Fax 59133-40-5209, 

E-mail: manfred.neubauer@polizei.gv.at od. sabine.pree@polizei.gv.at  
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Hauptschule 1

Schulstraße 3

4210 Gallneukirchen

hs1.gallneukirchen@eduhi.at

http://schulen.eduhi.at/hs1gallneu-

kirchen/

Leitung:

Fr. Dir. Rosemarie Schuster

In der HS 1 liegt der Schwerpunkt 

im Bereich Informatik. Hier wer-

den die Schüler optimal für eine 

weiterführende Schule oder den 

Einstieg in einen Lehrberuf vorbe-

reitet. Die Schüler haben die Mög-

lichkeit zur Erlangung des ECDL 

(Computerführerschein). Nicht nur 

im Unterrichtsfach EDV sondern 

auch in anderen Fächern wird mit 

dem Computer gearbeitet (Texter-

stellung, Präsentationen, Diagram-

me, Internet). Ein großer Erfolg war 

die Teilnahme am Computercontest 

„Alpe Adria“. Hier waren Schüler 

der HS 1 Gallneukirchen als Lan-

dessieger sehr erfolgreich. Gleich-

zeitig qualifi zierten sie sich für den 

Bundeswettbewerb.

Weiters gibt es an der HS 1 die 

EAV (Eigenverantwortliches 

Arbeiten nach Klippert) – eine Un-

terrichtsform. Diese fördert die 

Freude am Lernen und ermöglicht 

ein unterschiedliches Lerntempo, 

angepasst an die Fähigkeiten des 

Schülers. In den ersten Klassen wird 

heuer als besonderer Schwerpunkt 

diese EVA-Methode angewandt.

Hauptschule 1

Volksschule 1

Schulstrasse 5

4210 Gallneukirchen

vs1.gallneukirchen@eduhi.at

Ursula Breuer

neue Schulleiterin der VS1.

Nachdem die DirektorIn der VS 1, 

Frau Ingrid Holzweber, an die 

Volksschule Schweinbach gewech-

selt hat, übernimmt ab dem Schul-

jahr 2008/09 Frau Ursula Breuer die 

provisorische Leitung der VS1. Frau 

Breuer ist seit 9 Jahren Lehrerin an 

der VS1 und wohnt seit 28 Jahren 

mit ihrer Familie in Gallneukirchen. 

Als Mutter von 4 Kindern hatte sie 

ausreichend Gelegenheit, die Schu-

le auch aus der Sicht der Eltern 

kennen zu lernen. Wir wünschen 

Frau Breuer alles Gute für ihre neue 

Aufgabe.

An der VS 1 werden im heurigen 

Schuljahr 169 Kinder in 8 Klas-

sen unterrichtet. Die Vorschulklasse 

wird als Integrationsklasse geführt. 

Hier unterrichten eine Volksschul-

lehrerin und eine Sonderschulleh-

rerin gemeinsam in der Klasse.

Ein wesentlicher Schwerpunkt 

neben der Integration von Kin-

dern mit besonderen Bedürfnissen 

ist die Begabungsförderung. Den 

Schülerinnen und Schülern steht 

dafür ein vielfältiges Angebot zur 

Auswahl, wie z.B.:Schachunterricht, 

Englisch,.....

Das vorrangige Ziel aller an der 

Schule Beschäftigten ist die 

bestmögliche Förderung und Be-

treuung aller SchülerInnen und die 

intensive, konstruktive Zusammen-

arbeit mit den Eltern.

Volksschule 2

Schulfeld 2

4210 Gallneukirchen

vs2.gallneukirchen@eduhi.at

Leitung: Fr. Dir. Elfriede Schauer

Im Schuljahr 2008/09 besuchen 69 

Knaben und 65 Mädchen die VS 2. 

Entsprechend seiner Anlagen 

und Begabungen soll jedes 

Kind optimal gefördert aber auch 

gefordert werden. Durch compu-

terunterstütztes Lernen, Lernen in 

der Schulbibliothek, individuelles 

Lernen in Freiarbeitsphasen, The-

ateraufführungen, Schulschach, 

Englisch, Singen im Schulchor usw. 

sollen die Schüler und Schülerin-

nen bestmöglich auf die weiterfüh-

renden Schulen vorbereitet werden.

Volksschule 1

Volksschule 2

Dir. Ursula Breuer
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Polytechnische Schule

Riedegg 1

4210 Gallneukirchen

pts.gallneukirchen@eduhi.at

Leitung:

Dir. OSR Johannes Berger

Polytechnische Schule Gallneu-

kirchen – ein Garant für tolle 

Leistungen

Die Polytechnische Schule misst 

die Leistungen ihrer SchülerIn-

nen nicht nur intern im Unterricht. 

Sie tritt vielmehr auch nach außen 

auf und vergleicht sich auf Bezirks-, 

Landes-u. Bundesebene mit ca 

2000 Schülern anderer Polytechni-

schen Schulen.

In den vergangenen Jahren konnten 

bei verschiedensten Wettbewerben 

viele Siege und Spitzenplatzierun-

gen erreicht werden. Hier gebührt 

auch ein großes Lob den engagier-

ten Lehrerinnen und Lehrern, die 

die Schüler gut auf die Wettbewerbe 

vorbereiteten.

Im heurigen Schuljahr besuchen 76 

Schüler (55 Burschen und 21 Mäd-

chen) in 4 Klassen die Polytechni-

sche Schule Gallneukirchen. Das 

reichhaltige Fachbereichsangebot 

umfasst die Gruppen Handel/Büro, 

Tourismus, Dienstleistungen, Infor-

mationstechnologien, Elektrotech-

nik, Metalltechnik und Metall/Holz. 

Die SchülerInnen können somit ih-

ren Berufswünschen entsprechend 

die jeweils dazu passende Fachbe-

reichsgruppe auswählen und be-

kommen hier eine gezielte Berufs-

orientierung.

Termine: 16.10 2008 – Berufs-

informationstag der Wirtschaft 

(mehr als 20 Unternehmer aus der 

Region stellen sich vor)

17.12.2008 – Tag der offenen Tür 

der Polytechnischen Schule Gall-

neukirchen

Sport – Hauptschule 2

Schulfeld 2a

4210 Gallneukirchen

shs2.gallneukirchen@eduhi.at

http://shs2gallneukirchen.eduhi.at

Klemens Plakolm

neuer Schulleiter der SHS 2

Mit Beginn des Schuljahres 2008 

übernahm Hr.Klemens Pla-

kolm die Leitung der SHS 2. Er ist 

gebürtiger Gallneukirchner, wohnt 

mit seiner Gattin Manuela und den 

beiden Söhnen in Gallneukirchen 

und ist bereits seit vielen Jahren 

als Lehrer an der SHS 2 tätig. Sei-

ne Gattin Manuela ist ebenfalls 

Lehrerin und unterrichtet an der 

HS 1. Sein Anliegen für die Zukunft 

ist, dass sich die Angebote an den 

beiden Hauptschulen ergänzen und 

somit ein breit gefächertes Angebot 

für die Schüler zur Verfügung steht. 

Wir wünschen Herrn Plakolm, dass 

er seine zukünftigen Aufgaben mit 

einem motiviertem Lehrerteam an 

seiner Seite zum Wohle der Schüler 

gut bewältigen kann.

Im heurigen Schuljahr besuchen 

331 Schüler in 14 Klassen die SHS 

2. Die Schwerpunkte der SHS2 lie-

gen in den Bereichen Sport, Eng-

lisch und Integration. Der Sport-

bereich soll in bewährter Form wie 

bisher weitergeführt werden. In den 

vergangenen Jahren nahmen Schü-

ler der SHS 2 an zahlreichen Sport-

wettbewerben teil und errangen 

viele Bezirks-, Landes-u. Staats-

meistertitel. Weiters wird getreu 

dem Motto „Fit for the Future“ Eng-

lisch als Schwerpunkt fächerüber-

greifend unterrichtet. Auch hier 

wurden in den letzten Jahren inte-

ressante Projekte und Workshops 

durchgeführt. Ebenso wird wieder 

eine Nachmittagsbereuung für die 

Schüler angeboten, sowie viel Au-

genmerk auch auf die Integration 

gelegt.

Polytechnische Schule

Sport – Hauptschule 2

Dir. Klemens Plakolm
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Landesmusikschule

Gallneukirchen

Schulfeld 2

4210 Gallneukirchen

ms-gallneukirchen.post@ooe.gv.at

www.lms-gallneukirchen.at 

Leitung:

Dir. Johannes Watzinger

Im Schuljahr 2008/09 unterrichten 

an der LMS Gallneukirchen, der 

Zweigstellen Altenberg und Albern-

dorf 46 Lehrer über 1250 Schülerin-

nen und Schüler.

Infos zur Schüleranmeldung:

Viele interessierte Schülerinnen 

und Schüler haben sich für das Er-

lernen eines Instrumentes an der 

Landesmusikschule Gallneukir-

chen entschieden. Leider müssen 

sehr viele auf Grund des großen 

Andranges eine lange Wartezeit in 

Kauf nehmen. Sollte ihr Kind die-

ses Schuljahr nicht aufgenommen 

werden, bitte ich sie, die bei uns 

aufl iegende Anmeldung bis spätes-

tens 30. April zu unterschreiben. 

Dies ist jedes Jahr unbedingt not-

wendig, da sonst die Anmeldung die 

Gültigkeit verliert. Die Reihung des 

Schülers (Warteliste) richtet sich 

weiterhin nach dem erstmaligen 

Anmeldedatum.

ZIELGRUPPE: Eltern von Kindern 

in der 3.– 5. Schulstufe, Diagnose 

Lese-und Rechtschreibstörung

ORT: VS Engerwitzdorf – Schwein-

bach und Zentrum Spattstraße 

Linz

WANN: in Engerwitzdorf ab Anfang 

Oktober, in Linz ab Mitte September

DAUER: etwa ein Schuljahr, 12 

Abendtermine (nur für die Eltern) 

und kurze Vor- und Nachtestung 

(einzeln mit Kind)

FREQUENZ: zu Beginn wöchent-

lich, dann zweiwöchentlich, dann 

3wöchentlich

KOSTEN: Es wird ein Kurskosten-

beitrag zu entrichten sein, das Pro-

jekt ist durch zahlreiche Sponsoren 

der Region für die Eltern fi nanziell 

gestützt, Material inklusive. Nähe-

re Angaben und Anmeldeformular 

auf Nachfrage. 

INFORMATION und ANMELDUNG:

Mag. Barbara Schöfl  

0699/12861037

Kinderpsychologische Praxis

Mag. Barbara Schöfl 

Mag. Martin Schöfl 

Alte Straße 9, 4210  Gallneukir-

chen

Landesmusikschule Gallneukirchen

Legastenie? Hilfe für lese-/rechtschreibschwache Kinder

d A ld bi

Im MED – Ausbildungszentrum des AKH werden Kurse für Ordinationsgehilfen und Laborgehilfen im Rahmen 

der Sanitätshilfsdienste abgehalten. Kursbeginn: 12. Jänner 2009

Anmeldungen können Sie in der Zeit vom 01.09. – 15.11.2008 an das AKH, MED-Ausbildungszentrum, Sekre-

tariat Paula-Scherleitner-Weg 3, 4021 Linz senden bzw. abgeben.

Kurszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag (17.00-20.10 Uhr)

die Kurse werden mit einem staatlich anerkannten Zeugnis abgeschlossen.

Weitere Infos unter: Tel..07806/3105

AKH – Allgem. Krankenhaus Linz GmbH,

MED-Ausbildungszentrum Kursausschreibungen – Jänner 2009
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Lesen, Schreiben, Rechnen und Basiswissen EDV für Erwachsene

Kennen Sie Menschen, die Pro-

bleme mit dem Lesen und

Schreiben haben? Vielleicht fallen 

Ihnen jetzt Personen ein, die eine 

andere Muttersprache haben oder 

aus Ländern mit einem mangelhaf-

ten Schulsystem kommen. Schließ-

lich gibt es in Österreich seit Maria 

Theresia die Schulpfl icht und folg-

lich müssten alle Lesen und Schrei-

ben können.

Und doch ist es nicht so. Über 

300.000 österreichische Er-

wachsene verfügen über keine aus-

reichenden Kenntnisse, die in ihrem 

Lebensumfeld – berufl ich, privat 

und dem gesellschaftlichen Leben 

– vorausgesetzt werden.

Die Bandbreite dabei ist sehr groß. 

Sie reicht von fehlenden Basis-

kenntnissen im Umgang mit dem 

PC, geringen Lese- und Schreib-

kenntnissen bis hin zu tatsächli-

chem Analphabetismus. 

Dies bedeutet, dass diese Menschen 

häufi g Schwierigkeiten haben, For-

mulare und Anträge auszufüllen, 

Gebrauchsanleitungen, Warnhin-

weise, Verträge oder Zeitungsartikel 

zu verstehen. Besonders nachteilig 

wirken sich diese Mängel natürlich 

in der Arbeitswelt aus, da in allen 

Arbeitsbereichen Schriftlichkeit 

und PC-Wissen eine wichtige Rolle 

spielen.

Viele Betroffene haben Angst da-

vor sich zu blamieren oder für 

dumm gehalten zu werden und „ver-

stecken“ ihre Mängel vor ihrer Um-

welt. Neben der ständigen Angst, 

entdeckt zu werden, sind Ausgren-

zung vom gesellschaftlichen Leben, 

ein hohes Arbeitslosigkeitsrisiko, 

erhöhte Armutsgefährdung, Aus-

schluss von Weiterbildung und da-

durch fehlende Entwicklungschan-

cen die Folgen.

Um diese Tabuthema endlich 

aufzubrechen, bietet das „Netz-

werk Alphabetisierung und Basis-

bildung in Österreich“ eine kosten-

lose Beratung für alle Betroffenen, 

aber auch allen Personen und Ein-

richtungen, die diese unterstützen 

wollen, an. Dazu wurde das „Alfa-

Telefon Österreich - 0810 20 0810“ 

eingerichtet.

Ausgebildete BeraterInnen in-

formieren österreichweit und 

anonym über spezielle Bildungsan-

gebote für Erwachsene sowie mög-

liche Förderungen und professio-

nelle Anbieter.

Weitere Informationen fi nden Sie 

auf der Internetplattform:

w w w . a l p h a b e t i s i e r u n g . a t 

Die Entwicklungspartnerschaft wird 

aus Mitteln des Europäischen Sozial-

fonds und aus Mitteln des Bundesmi-

nisteriums für Bildung, Kunst und Kul-

tur gefördert.

Neue Beratungsstelle: 

Alfa-Telefon

Österreich

0810 / 20 0810

Weisser Ring

Nußdorfer Str. 67/7, 1090 Wien

Telefon: 01/7121405

e-mail:offi ce@weisser-ring.at

www.weisser-ring.at

Für Oberösterreich:

Telefon: 0699/13434004, 

e-mail:ooe@weisser-ring.at

Österreichischer Opfernotruf

Telefon: 0800 112 112

www.opfernotruf.at

Österreichischer Opfernotruf – 

eine Initiative des Justizministe-

riums – betrieben vom „Weissen 

Ring“.

Der Weisse Ring widmet sich Op-

fern von Verbrechen und hilft ihnen 

kostenlos und unverbindlich mit 

psychologischer Betreuung, juris-

tischer Auskunft, bis hin zu Infor-

mationen zu Hilfsorganisationen 

und Behörden.

Wie hilft der Weisse Ring ?

Er bietet rasche und unbürokra-

tische Hilfe für Verbrechensopfer 

und deren Angehörige. Dazu gehö-

ren neben emotionaler Unterstüt-

zung auch individuelle Beratung 

und Betreuung sowie wirtschaftli-

che Unterstützung. 

Diese Hilfe umfasst folgende Ge-

biete:

- Abklärung des konkreten

 Sachverhaltes

- Rechtliche Orientierung,

 Beratung und Hilfe

- Orientierungsgespräche mit

 PsychologInnen und Thera-

 peutInnen

- Die Prozessbegleitung mit

 ausgebildeten Spezialisten

- Vermittlung an spezialisierte

 Einrichtungen der Opferhilfe

 und Behörden

- Finanzierung notwendiger

 fi nanzieller Leistungen in

 Notfällen

Weisser Ring
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Die gUUte Messe fand von 12. – 14. 

September 2008 in Gallneukirchen 

statt. Und auch in ihrem 9. Jahr 

konnte die Messe ihre Besucher 

begeistern. 

Bgm. Mag. Böck eröffnete mit 

zahlreiche VertreterInnen des 

Gallneukirchner Gemeinderates 

und der Gallneukirchner Wirtschaft 

im Beisein von LR Viktor Sigl diese 

Leistungsschau.

Dass neben fast alle Bürgermeis-

ter des Bezirkes Urfahr-Umge-

bung auch Bezirkshauptmann Mag. 

Ilk, WKOÖ-Präsidenten Dr. Rudolf 

Trauner und Mag. Ulrike Rabmer-

Koller bei der Eröffnung begrüßt 

werden konnten, unterstreicht die 

Bedeutung dieser Regionalmesse.

Im Rahmen dieser Messe wurde am 

Stand der Stadtgemeinde Gallneu-

kirchen die Startveranstaltung zur 

Gesunden Gemeinde mit 18 sehr 

gut besuchten Fachvorträgen abge-

halten. 

Die Premiere der regionalen Be-

rufsinfomesse im Rahmen der 

gUUte Messe wurde bereits am ers-

ten Messetag von über 800 Schülern 

aus der Region frequentiert..

Die Infostände des AMS, des Ju-

gendservice des Landes OÖ und 

der Karriereberatung der WKOÖ 

gaben den wissbegierigen Schülern 

Informationen über die Berufswahl. 

Die nächste gUUte Messe fi ndet 

im September 2009 in Ottensheim 

statt.

Das war die gUUte Messe 2008.
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Herr Pusch war von 1979 – 1988 Gemein-

deratsmitglied der SPÖ sowie von 1985 

– 1988 auch im Gemeindevorstand. Für 

seine politische Tätigkeit wurde ihm 1989 

„Dank und Anerkennung“ der Marktge-

meinde Gallneukirchen ausgesprochen. 

Er war weiters von 1980 – 1988 Obmann 

des Siedlervereins Gallneukirchen.

Am 10. Juli 2008 verstarb Herr Johann Pusch, Loschkeweg 9 im 78. Lj.

Karl Bauernfeind – Inhaber des Mu-

sikhauses Bauernfeind – verstarb am 

17.09.2008 nach längerer Krankheit im 

Alter von 56 Jahren. Musik prägte viele 

Jahre sein Leben. So war er als Flügel-

hornist ab Mitte der Neunziger Jahre bis 

2004 Mitglied des Musikvereines Gall-

neukirchen. Weiters war er Obmannstell-

vertreter und auch vier Jahre Obmann 

des Musikvereines. Er war ein Mensch, 

der viel bewegte, gut organisierte und mit 

Schwung und Elan zupackte, wo es not-

wendig war. Die Stadtgemeinde Gallneu-

kirchen dankt Hr. Karl Bauernfeind für 

seinen Einsatz in der Stadtkapelle und 

damit in der Öffentlichkeit als Musiker.

Vom 12. bis 14.9.08 besuchte eine 

hochrangige Delegation unserer 

Partnerstadt Northeim unter der 

Leitung von Bgm. Harald Kühne 

Gallneukirchen. 

Neben den politischen Vertretern 

zählten traditionsgemäß auch 

viele Vereinsmitglieder zur Dele-

gation, was zum Ausdruck bringt, 

dass diese Partnerschaft über die 

politischen Grenzen auch privat ge-

lebt wird.

Bgm. Harald Kühne schreibt in 

seinem Dankschreiben wört-

lich: „Ich bin sehr stolz darauf, dass 

meine beiden Stellvertreter sowie 

auch viele Bürgerinnen und Bürger, 

die in ihren Vereinen und Instituti-

onen in Northeim etwas bewegen, 

der Reisegruppe angehörten. Ich 

bin davon überzeugt, dass wir un-

sere Partnerschaft noch auf weitere 

Bereiche ausdehnen können.“

Besuch der Partnerstadt Northeim – Rückblick
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Ab 1. August 2008 wurde Fr. Ing. 

Christina Wegscheider in den 

Gemeindedienst aufgenommen. 

(Allgemeine Verwaltung/ Schulan-

gelegenheiten). Sie absolvierte ihre 

Ausbildung an der HTL Mödling und 

war 8 Jahre in einem technischen 

Büro tätig. Frau Ing. Wegscheider 

ist aktive Musikerin bei der Stadtka-

pelle Gallneukirchen und seit Jän-

ner auch Vorstandsmitglied beim 

Verein. Wir wünschen Frau Ing. 

Wegscheider für ihre Tätigkeit im 

Gemeindedienst alles Gute.

Seit 01.09.2008 ist Hr. Schwarz 

Lehrling – Straßenerhaltungs-

fachmann - am Bauhof Gallneu-

kirchen beschäftigt. Er hat sich auf 

Grund der berufspraktischen Tage 

im Poly und nach einigen Schnup-

pertagen am Bauhof für diesen 

Lehrberuf entschieden. 

Er ist aktives Mitglied der FF Gall-

neukirchen, zu seinen Hobbies 

zählen Moped fahren und Kochen.

Zur Verstärkung des Teams am Bauhof und der FF wurden aufgenommen:

Seit 4. August 2008 ist Herr Kern 

am Bauhof als Facharbeiter 

Tischler beschäftigt. Er ist langjäh-

riger Obmann des Motorradclubs 

Gallneukirchen und begeisterter 

Hobbyfotograf.

Ernst Schwarz

Kern Franz

Tagesmütter gesucht !

Kinder sind unsere Zukunft – Tagesmütter als Familienpartner

Der Verein Aktion Tagesmütter OÖ sucht in Zusammenarbeit mit dem Stadtamt Gallneukirchen Frauen, die 

den Beruf als Tagesmutter erlernen und ausüben möchten. Damit wird die Möglichkeit geboten, nach Jahren 

der eigenen Kindererziehung wieder ins Berufsleben einzusteigen (ideal auch für Frauen über 50 Jahren!).

Geboten werden neben der Ausbildung die Anstellung mit fl exiblen Arbeitszeiten, Weiterbildungen sowie der 

Arbeitsplatz bei der eigenen Familie. Im Herbst dieses Jahres beginnt im BFI Linz wieder ein Ausbildungskurs. 

Anmeldungen sind jederzeit möglich!

Aktion Tagesmütter OÖ

4020 Linz, Raimundstr. 10

Telefon 0732 / 6922-7780  

christine.buchberger@bbrz-gruppe.at

Ing. Christina Wegscheider 
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Fr. Dr. Kristin Huber wurde mit 

4.September 2008 vom Land OÖ als 

Schulärztin für die Pfl ichtschulen in 

Gallneukirchen bestellt.

Sie ist verantwortlich für die 

Einzeluntersuchungen der 

SchülerInnen zur Vorbeugung und 

Erfassung von Krankheiten und 

Entwicklungsstörungen.

Für die Beratung von Kindern, 

Eltern, Schulleitung, und Lehre-

rInnen bei Fragen wie gesunder Le-

bensstil, chronische Erkrankungen, 

Sexualität und Suchtproblematik 

steht sie jederzeit zur Verfügung. 

Als Schulärztin steht sie natürlich 

unter ärztlicher Schweigepfl icht.

Sie bietet regelmäßige Sprech-

stunden an den einzelnen Schu-

len an ( Bitte um Anmeldung in der 

jeweiligen Direktion)

Seit mehr als 2 Jahren führt Dr. Eh-

renhuber seine Wahlarztpraxis im 

Ärztezentrum Gallneukirchen. Ab 1. 

Juli 2008 erhielt er nun als Nach-

folger von Dr. Konwalinka die Kas-

senstelle, somit ist er Kassenarzt 

für die Gemeinde Gallneukirchen 

und auch Hausarzt für das Diako-

niewerk Gallneukirchen.

Ordinationszeiten: Mo – 8.00-12.00 

Uhr, Di – 17.00-19.00 Uhr, Mi – 8.00-

12.00 Uhr, Do – 8.00-12.00 und 17.00-

19.00 Uhr, Fr – 8.00-12.00 Uhr; wei-

ters auch nach Vereinbarung.

Kontaktdaten:

Telefon 07235 / 50 150

Fax 07235 / 50 150- 5

E-Mail: ordination@dr-ehrenhuber.at

www.dr-ehrenhuber.at

Die Alkoholberatungsstelle des Landes OÖ. – Bezirksstelle Urfahr-Um-

gebung bietet eine kostenlose Alkoholberatung an:

WAS: Information, Beratung und 

Betreuung für Betroffene, Angehö-

rige und Interessierte, Begleitung 

bei psychosozialen und therapeu-

tischen Schritten, Betreuung bei 

ambulanter Behandlung und nach 

stationärer Therapie, Vermittlung 

zu Therapie, stationären Behand-

lungseinrichtungen, anderen sozi-

alen Einrichtungen, Wohngemein-

schaften, etc., moderierte Gruppen 

zur Stabilisierung der Abstinenz

WIE: vertraulich – kostenlos - auf 

Wunsch anonym Einzelgespräch 

und / oder Gruppe

WO: Stadtamt Gallneukirchen, Rei-

chenauer Straße 1, 1. Stock

WANN: 17. Oktober, 21. November, 

19. Dezember - jeweils ab 19.00 Uhr

ACHTUNG!

Vor der ersten Kontaktaufnahme 

melden Sie sich bitte beim Grup-

penleiter Herrn Königstorfer tele-

fonisch od. per E-mail. Tel. 0732/ 

731301 72513, 

mobil: 0664 60072 72513

johann.koenigstorfer@ooe.gv.at

WARUM:

Wenn der Umgang mit Alkohol zum 

Problem wird, kann ein Gespräch 

Klarheit und Orientierung geben.

Neuer Schularzt Dr. Kristin Huber

Dr. Ehrenhuber

wird Nachfolger von Dr. Konwalinka

Alkoholberatungsstelle 
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Die Zahl der von einer Demenz 

betroffenen Personen steigt 

stetig an. Allerdings muss es nicht 

immer gleich Alzheimer sein, wenn 

man etwas vergisst. In der De-

menzservicestelle Ottensheim der 

M.A.S. Alzheimerhilfe stehen ihnen 

kompetente Ansprechpersonen zur 

Verfügung. Sie beantworten in kos-

tenlosen  Beratungsgesprächen 

alle Fragen rund um das Thema 

Demenz und Früherkennung. Alle, 

die sich Sorgen um ihr Gedächtnis 

machen, können in einem psycho-

logischen Gespräch die Leistungs-

fähigkeit ihres Gedächtnisses über-

prüfen lassen. 

Weitere Informationen bei DSA 

Amelie Wiegand (Tel: 0664/85 

46 699). 

Weitere Angebote dienen der 

Förderung von Personen mit 

Demenz und der Entlastung ihrer 

pfl egenden Angehörigen. Spezielle 

Trainings für Betroffene befähigen 

diese, länger selbständig zu blei-

ben. Auch Verhaltensprobleme wie 

Aggressionen oder Depressionen 

können sich reduzieren. Die Ge-

dächtnis- und Beschäftigungstrai-

nings werden in Gruppen oder in 

Form eines Einzeltrainings zu Hau-

se angeboten. Die Kosten für die 

Gruppe liegen bei 6 Euro pro Stun-

de bzw. bei 10 Euro für eine Stunde 

Einzelbetreuung. 

Zudem startet im Herbst 2008 

wieder eine kostenlose Schu-

lungsreihe für pfl egende Angehö-

rige. Denn fundiertes Wissen über 

Hintergründe und Zusammenhänge 

gibt Sicherheit und Selbstvertrau-

en und verhindert die Angst, etwas 

falsch zu machen.

Der Behindertenverband KOBV 

unterstützt auch Zivilinvali-

de durch regelmäßig Beratung. Ab 

sofort kann von Montag bis Freitag 

von 8:00 bis 12:00 im persönlichen 

Gespräch geklärt werden, welche 

Ansprüche und Begünstigungen es 

bei vorhandenen Einschränkungen 

gibt bzw. geben könnte.

Adresse Landesleitung des KOBV: 

Humboldtstraße Nr. 41, 4020 Linz 

(mit eigener Parkmöglichkeit).

Telefonnummer 0732 / 65 63 61

Tagsüber aktiv und gut betreut, 

abends wieder zu Hause in den ei-

genen vier Wänden

Heraus aus den vier Wänden, den 

Tag mit Unterstützung eines erfah-

renen Altenfachbetreuers aktiv ge-

stalten und abends doch wieder im 

eigenen Bett schlafen – das bietet 

die Tagesbetreuung des Diakonie-

werkes für SeniorInnen der Region 

Gusental. Die Tagesbetreuung ist im 

Haus St. Josef untergebracht und 

wird von Menschen wahrgenom-

men, die in ihrer Lebensgestaltung 

einen höheren Bedarf an Unterstüt-

zung benötigen, jedoch weiterhin 

zu Hause oder bei den Angehörigen 

leben möchten. Aktivitäten wie Be-

wegung zur Erhaltung der Mobilität, 

aktivierende Spiele zur Verbesse-

rung von Gedächtnis, Orientierung 

und Wahrnehmung, Biographiear-

beit, therapeutische Angebote nach 

ärztlicher Verordnung und vieles 

mehr garantieren abwechslungs-

reiche Stunden. Auch Frühstück, 

Mittagessen und Nachmittagsjause 

sind in dieser Tagestruktur integ-

riert. 

Öffnungszeiten: MO und MI von 8:00 

bis 16:00 Uhr geöffnet und kann bis 

zu 8 Tagesgäste aufnehmen. Die Ta-

gesbetreuung kann ganztägig oder 

stundenweise in Anspruch genom-

men werden. Die Betreuungskosten 

richten sich nach dem Einkommen 

der Tagesgäste und werden stun-

denweise abgerechnet. Wenn Sie 

sich für die Angebote der Tagesbe-

treuung interessieren, wenden Sie 

sich bitte an das Haus Elisabeth des 

Diakoniewerkes, Hans-Peter Ku-

mar-Gubo, Tel. 07235/6 32 51-701. 

Nur vergesslich oder schon dement???

Behindertenberatung in der KOBV-Landesleitung in Linz!

Tagesbetreuung für SeniorInnen:
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Du willst noch im Freiwilligen so-

zialen Jahr einsteigen - melde 

dich rasch! Wir vergeben noch freie 

Stellen für das kommende Jahr.   

„Gewinn bringend“ vielleicht nicht 

im Sinne eines tollen Verdienstes, 

aber gewinnbringend im Sinne 

... von selbständig werden und Per-

sönlichkeitsentwicklung 

... einer  fundierten Basis für gute 

Berufs- und Ausbildungsentschei-

dungen 

... im Sinne von tollen intensiven 

Erfahrungen im Kontakt zu Men-

schen. 

Das FREIWILLIGE SOZIALE JAHR 

bietet dir die Möglichkeit eines 

10- bzw. 11-monatigen Praktikums 

im Sozialbereich. Einsatzmöglich-

keiten gibt es in der Arbeit bei Men-

schen mit Behinderung, bei alten 

Menschen, Einsätze bei Kindern, 

Jugendlichen, im Obdachlosen- 

und Flüchtlingsbereich. Die Einsät-

ze dauern von Herbst bis Ende Juli 

im darauf folgenden Jahr. Geboten 

werden monatlich Taschengeld von 

Euro 168,00, zusätzlich 150,-- Euro 

Förderung vom Sozialministerium,  

gesetzlicher Versicherungsschutz, 

Urlaub, Unterkunft und Verpfl e-

gung, sowie pädagogische Betreu-

ung und Begleitung. 

Dem Verein ist es wichtig, sorgfäl-

tig ausgewählte Einsatzplätze 

im Sozialbereich zu vermitteln und 

gute Begleitung und Unterstützung 

während dieses Einsatzes anzubie-

ten. Ein wesentlicher Bestandteil 

sind verpfl ichtende Bildungssemi-

nare zu Beginn bzw. während des 

Einsatzes. In den Seminaren, die 

von ausgebildeten TrainerInnen 

begleitet werden, ist Platz für Fra-

gen und Anliegen, die weit über den 

fachlichen Rahmen dieses Einsat-

zes hinausgehen: Selbsterfahrung, 

Supervision, Fachinformation, Be-

rufsorientierung und Bewerbungs-

training sind Seminarschwerpunkte. 

Das gemeinsame Unterwegssein, 

der intensive Austausch mit den 

anderen TeilnehmerInnen, bei den 

Seminaren entstandene Freund-

schaften geben während des Ein-

satzes viel Energie und helfen auch, 

so manche Krisen und Probleme zu 

bewältigen. Der Verein sorgt wei-

ters für den dienstrechtlichen Rah-

men und ist Anlaufstelle wenn es 

Schwierigkeiten im Einsatz gibt. 

Weitere Informationen fi ndest 

du auf unserer Homepage unter 

www.fsj.at oder unter der Telefon-

nummer 0732/7610-3910. 

Wir freuen uns auf deine Anfrage 

bzw. auf deine Anmeldung!

Mag.a Christa Schrauf tritt Nach-

folge von Dr. Gerhard Gäbler an

Mit 1. Oktober hat Dr. Gerhard 

Gäbler die Funktion des Rek-

tors an Mag.a Christa Schrauf über-

geben und ist zugleich aus dem 

Vorstand ausgeschieden.  Er wird 

noch bis Ende des Jahres im Diako-

niewerk bleiben, um den Übergang 

mitzubegleiten.

„Ich freue mich sehr auf mei-

ne neue Aufgabe als Rektorin im

Diakoniewerk, auf die Zusammen-

arbeit mit den MitarbeiterInnen und 

die Begegnung mit den Menschen, 

die sich uns anvertrauen“, sagte die 

neue Rektorin des Diakoniewerkes, 

Mag.a Christa Schrauf, bei ihrem 

Amtsantritt am 1. Oktober 2008 in 

Gallneukirchen. „Diakonie mit ihren 

zahlreichen Arbeitsfeldern gehört 

für mich zu den unverzichtbaren 

Bestandteilen christlichen Han-

delns. Und Diakonie leistet damit 

einen anerkannten Beitrag zum so-

zialen Handeln des Staates. Gleich-

zeitig hat das soziale Engagement 

noch nicht jenen selbstverständli-

chen Stellenwert als unabdingbare 

Verpfl ichtung von Staat und Gesell-

schaft, den es braucht! In meiner 

neuen Funktion bietet sich mir die 

Möglichkeit, aktuelle sozialpoliti-

sche Herausforderungen aufzugrei-

fen und gemeinsam mit den Mitar-

beiterInnen nach Antworten und 

Lösungen zu suchen“, so Schrauf.  

„Gleichzeitig gelte es das Bewährte 

zeitgemäß umzusetzen, Neues zu 

denken und Zukunft zu gestalten.“ 

Die evangelische Theologin war 

bis zu ihrer Berufung an die Spitze 

des Diakoniewerkes amtsführende 

Pfarrerin der Evangelischen Pfarr-

gemeinde Graz-Heilandskirche, der 

größten evangelischen Gemeinde 

Österreichs. 

„In meiner neuen Position möchte 

ich mich im Sinne des Evangeliums 

von Jesus Christus für eine inklu-

sive Gesellschaft stark machen, in 

der alle Menschen als Gottes Eben-

bilder leben können, niemand an 

den Rand gedrängt oder gar aus-

geschlossen wird. Denn nach bibli-

schem Verständnis sind alle gleich 

viel wert und haben unverlierbare 

Würde, ob gesund oder krank, ob 

mit oder ohne Handicap“, betont die 

neue Rektorin. 

Die Stadtgemeinde Gallneukir-

chen dankt Herrn Rektor Mag.

Dr. Gerhard Gäbler für die konstruk-

tive Zusammenarbeit und wünscht 

Frau Rektor Mag.a  Christa Schrauf  

viel Kraft und Freude für ihre zu-

künftige Tätigkeit.

Freiwilliges soziales Jahr (FSJ) - EINE GEWINN-BRINGENDE ZEIT! 

Führungswechsel im Diakoniewerk 
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Das Rote Kreuz in Gallneukirchen 

verfügt über 3 Rettungsfahr-

zeuge. Die Zuständigkeit  umfasst 

die Bereiche der Gemeinden Al-

berndorf, Altenberg, Engerwitzdorf, 

Gallneukirchen und Unterweiters-

dorf. Im vergangenen Jahr musste 

bei 5.799 Einsätzen Hilfe geleistet 

werden.  Beachtlich die Anzahl der 

gefahrenen Kilometer. Mit 157.211 

Kilometer wurde die Erde fast 4 mal 

umrundet. Präsident Leo Pallwein-

Prettner und Bezirksstellenleiter 

BH Mag. Helmut Ilk sind sich einig, 

ohne freiwillige Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter  können viele Leis-

tungen in der gewohnten Qualität 

nicht angeboten werden. 29.725 

Stunden freiwillige Stunden wa-

ren 2007 notwendig, um mit den 4 

berufl ichen Mitarbeitern und den 

Zivildienern den Dienstbetrieb auf-

recht zu erhalten, betonte Ortsstel-

lenleiter Hans-Peter Schlachter 

bei der Übernahme der Fahrzeug-

schlüssel für den „Neuen“. Dieses 

Einsatzfahrzeug kostete 78.000,-- 

Euro. Die Segnung nahmen Stadt-

pfarrer MMag. Klaus Dopler und 

Mag. Günther Wagner vor.

von li nach re: Bezirksstellenleiter BH Mag. Helmut Ilk, Hans-Peter Schlachter, Johann Hofstadler, 

Mag. Gustav Otruba, Annemaria Hons, Dir. Georg Schönberger, Präsident Leo Pallwein-Prettner

Auszeichnung verdienter RK-MitarbeiterInnen

der Ortsstelle Gallneukirchen

Die Rot-Kreuz-Ortsstelle Gallneukirchen erhielt einen

neuen Rettungswagen.

eruflichen Mitarbeitern und den schlüssel für den Neuen“ Dieses

von li nach re: Ev.Pfarrer Mag.Günther Wagner, Bgm. Mag. Walter Böck. Bezirkshauptmann Mag. 

Helmut Ilk, Ortstellenleiter Hans-Peter Schlachter, RK-Präsident Leo Pallwein-Prettner, Kath.

Pfarrer MMag.Klaus Dopler, Bgm. Johann Schimböck

Präsident Leo Pallwein-Prettner 

und Bezirksstellenleiter BH 

Mag. Helmut Ilk überreichten die 

Verdienstmedaille in Gold an Be-

zirksreferentin Annemaria Hons, 

Johann Hofstadler, Leopold Mayr-

hofer, Mag. Gustav Otruba und Orts-

stellenleiter Hans-Peter Schlachter.

Mit der Verdienstmedaille in Silber 

wurde der Finanzreferent des Ro-

ten Kreuzes Urfahr-Umgebung, Dir. 

Georg Schönberger ausgezeichnet.

Ortsstellenleiter Hans-Peter 

Schlachter ist seit 30 Jahren freiwil-

liger Mitarbeiter des Roten Kreuzes. 

Bei seinen zahlreichen Ausland-

seinsätzen konnte er umfangreiche 

Erfahrungen sammeln.

Annemaria Hons ist seit 1979 im Ro-

ten Kreuz tätig und ist seit 1989 Be-

zirksreferentin. Ihr besonderes En-

gagement gilt der Kurstätigkeit und 

hier als Kursleiterin bei den Kur-

sen „Bewegung zum Wohlfühlen“ 

und im Bereich „Erste Hilfe“.

Die Krisenintervention ist Mag. Gus-

tav Otruba ein großes Anliegen. 

Als Bezirkskoordinator stellt er auf 

Bezirksebene die Betreuung von 

Betroffenen sicher.

Johann Hofstadler und Leopold 

Mayrhofer sind fast 35 Jahre im Ro-

ten Kreuz bei der Rot-Kreuz-Orts-

stelle Gallneukirchen engagierte 

freiwillige Mitarbeiter. Nach seinem 

Rückzug aus dem Rettungs-u. 

Krankentransport widmet sich Hr. 

Mayrhofer als KFZ-Referent um den 

Fuhrpark im Bezirks Urfahr-Umge-

bung. Johann Hofstadler bemüht 

sich, die Entwicklung der Ortsstelle 

Gallneukirchen chronisch festzu-

halten. 

Dir. Georg Schönberger zeichnet als 

Finanzreferent für eine gesunde fi -

nanzielle Struktur des Roten Kreu-

zes im Bezirk verantwortlich.
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Für viele alte Menschen und Men-

schen mit Behinderungen sind 

ihre Lebensbereiche voll gepfl as-

tert mit Barrieren. Diese Hinder-

nisse betreffen sowohl die Nutzung 

im Sanitär-, Küchen-, Schlaf- und 

Wohnbereich als auch die Möglich-

keit, die Wohnung oder das Wohn-

haus zu betreten oder zu verlassen. 

Am Ende bleibt sehr oft nur der 

Gang in eine stationäre Betreu-

ungs- und Pfl egeeinrichtung und 

damit der Abschied von vertrauten 

Menschen und einer vertrauten 

Umgebung. Dank der BeraterInnen 

der Volkshilfe OÖ gibt es jedoch seit 

einigen Jahren viele Beispiele für 

gelungene Wohnraum-Adaptierun-

gen. 

Sie helfen bei den Förderanträ-

gen und unterstützen die be-

troffenen Personen dabei gerne und 

kostenlos auch vor Ort.

Telefonischer Kontakt: Volkshilfe 

OÖ - Fachstelle für Barrierefreies 

Bauen und Wohnen, Frau Margit 

Kolnberger 0676/8734 1148 oder 

Herr Mag. Hans Wagner 0676/8734 

1140

Wir bieten ständig sechs Zivil-

dienern die Möglichkeit, Er-

fahrungen im Pfl egebereich zu 

sammeln und würden uns freuen, 

junge Menschen aus der Umgebung 

gewinnen zu können.

Informationen über den Zivildienst 

erfahren sie unter:

www.zivildienstverwaltung.at oder 

in der Heim- und Pfl egedienstlei-

tung des Bezirksseniorenheimes 

Engerwitzdorf.

Bei Interesse ersuchen wir um Kon-

taktaufnahme mit der Heimleitung 

(Hrn. Hauer) - 0725/50430-50 oder 

mit der Pfl egedienstleitung (Hrn. 

Prochiner) - 07235/50430-40 auf.

Trotz körperlicher Beeinträchtigungen zu Hause leben –

die Beratungsstelle der Volkshilfe OÖ hilft bei der Umsetzung!

Zivildiener zur Unterstützung im Pfl egebereich gesucht

Bei der Blutspendeaktion in Gallneukirchen beteiligten sich 218 BürgerInnen als Blutspender. Der Blutspen-

dedienst des  Roten Kreuzes bedankt sich sehr herzlich bei allen Spendern/Innen.

Die aktuellen Spendentermine fi nden Sie im Internet unter www.o.roteskreuz.at

Rotes Kreuz – Blutspendeaktion 2008

Die meisten Menschen haben 

den Wunsch, im Alter so lange 

wie möglich in ihrem vertrauten Zu-

hause zu bleiben. Dieses Bedürfnis 

nach Autonomie, Vertrautheit und 

Identität bei gleichzeitig nachlas-

sender Fähigkeit, für sich selbst 

zu sorgen, stellt Angehörige oft vor 

große Probleme. Menschen daheim 

zu pfl egen ist eine physisch wie psy-

chisch belastende Aufgabe.

Das Rote Kreuz Gallneukirchen 

bietet daher die Möglichkeit, an 

zwei Abenden (Kursdauer: insge-

samt ca. 6 Stunden) die wichtigsten 

Grundlagen und Aspekte der häus-

lichen Pfl ege von kranken und/oder 

älteren Menschen zu sammeln.

Kursstart: Mittwoch, 29.10.2008 

um 19.00 Uhr auf der Rot-

Kreuz Dienststelle Gallneukirchen, 

Kurskosten: 12,00 Euro. Die Kurs-

leiterin ist eine diplomierte Gesund-

heits- und Krankenschwester und 

ist in der Hauskrankenpfl ege tätig 

– Tipps also aus der Praxis für die 

Praxis.

Für weitere Auskünfte stehen wir 

Ihnen gerne zur Verfügung:

Österreichisches Rotes Kreuz

Bezirksstelle Urfahr-Umgebung

Körnerstraße 28/3/304

4020 Linz

Tel.: 0732/7644 – 405

E-Mail: uu-offi ce@o.roteskreuz.at

Pfl ege daheim – leicht(er) gemacht
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Die Pfadfi ndergruppe Gallneu-

kirchen-Engerwitzdorf betei-

ligte sich heuer an der von der Fir-

ma AVE gemeinsam mit dem Land 

Oberösterreich ins Leben gerufene 

Aktion „UmWeltDenker“. Unter dem 

Titel „Mehr als ein Tropfen – Aben-

teuer Gusen“ fand am 21. Juni 2008 

ein abwechslungsreicher Themen-

nachmittag für Jung und Alt statt. 

Mehr als dreihundert Besucher 

konnten mit Wasser experimen-

tierten und die Gusen erforschen. 

Insgesamt wurden 17 verschiedene 

Stationen zum Thema Lebensraum 

Wasser angeboten. 

Im Vorfeld fand in den umliegenden 

Volksschulen ein Malwettbewerb 

statt, an dem sich mehr als 70 Kin-

der mit tollen Zeichnungen beteiligten.

Weiters gestalteten die Pfadis 

einen Wasserweg entlang der 

Gusen. In Zukunft sollen die auf 

Steinen angebrachten Schautafeln 

die Aufmerksamkeit auf den wun-

derbaren Lebensraum des Gewäs-

sers lenken und entsprechende 

Denkanstöße geben. 

Am „Aqua 2008“ dem 12. inter-

nationalen Landeslager Ober-

österreichs, das im August in St. 

Georgen / Attergau stattfand, wurde 

die Pfadfi ndergruppe Gallneukir-

chen-Engerwitzdorf mit dem „Um-

WeltDenkerpreis“ ausgezeichnet 

und durften sich über eine Prämie 

von Euro 2.000,-- freuen. Für den 

Sieg war die Nachhaltigkeit des 

Projektes ausschlaggebend. Äu-

ßerst positiv wurde auch die enge 

Zusammenarbeit mit der Katholi-

schen Jungschar Gallneukirchen, 

der Jugendmusikgruppe Enger-

witzdorf und dem Samariterbund 

bewertet.

Die Pfadigruppe bedankt sich bei 

der Gemeinde Gallneukirchen, 

der Gemeinde Engerwitzdorf, den 

Firmen Freelife, AVE, Schöller und 

Haribo für die gewährte Unterstüt-

zung.

In naher Zukunft gibt es Neues und 

Spannendes von der  Stadtkapelle 

Gallneukirchen zu berichten: 

Am heurigen „Tag der Blasmusik“ 

am 19. Oktober (es ist auch der Tag 

des Galli-Kirtags) wird es eine Sei-

del-Bar geben. Damit sollen die Fi-

nanzen der Stadtkapelle ein wenig 

aufgebessert werden, wobei die en-

gagierten MusikerInnen auf regen 

Besuch der Bevölkerung hoffen. 

Das diesjährige Herbstkonzert un-

ter der Leitung des neuen Kapell-

meisters Kurt Deutsch fi ndet am 6. 

Dezember statt (Gusenhalle um 20 

Uhr). Es steht unter der vielverspre-

chenden Devise „österreichische 

Komponisten“, wobei sich wahrlich 

aus einem reichhaltigen Fundus 

schöpfen lässt: Musik von Strauss 

bis Brüggemann wird erklingen. 

Stadtkapelle Gallneukirchen online 

unter

www.stadtkapelle-gallneukirchen.at

Vor sechs Jahren übernahm Frau 

Katharina Maschek die Leitung 

der Singschar der Gallus-Singers. 

Nach diesen erfolgreichen Jah-

ren mit vollem Einsatz sah sie jetzt 

den Zeitpunkt gekommen den “Di-

rigentenstab“ weiter zu geben.

Das neue Leitungsteam der Sing-

schar besteht nun aus Frau Chris-

ta Stummer, Mitglied der Midi-

Gallus-Singers, und Frau Regina 

Prammer. Die Gallus-Singers be-

danken sich auch auf diesem Weg 

bei Frau Maschek und wünschen 

gleichzeitig den „Neuen“ viel Erfolg.

Die neuen Leiterinnen laden alle 

interessierten Kinder zum Mit-

machen ein. Die erste Singpro-

be ist am Freitag 12.9.2008 um 

16,15 Uhr im Kleinen Pfarrsaal. 

zung.

1. Platz für die Pfadfi ndergruppe Gallneukirchen-Engerwitzdorf 

Stadtkapelle Gallneukirchen 

Neue Gesichter bei den Gallus-Singers

Regina Prammer Katharina Maschek Christa Stummer
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Auch das heurige Ferienspiel der 

Stadtgemeinde Gallneukirchen 

wurde wieder mit viel Begeisterung 

von zahlreichen Kindern und Ju-

gendlichen angenommen. Über 400 

Teilnehmer nützten die insgesamt 

27 unterschiedlichsten Aktionen 

von Vereinen, Firmen und Institutio-

nen. An dieser Stelle ein herzliches 

Dankeschön an alle, die diese tollen 

Veranstaltungen durch ihre Mithilfe 

und ihr Engagement ermöglicht ha-

ben.

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen 

hat dafür 2432,-- Euro bereitge-

stellt.

12 Kinder verbrachten im Rahmen 

der Ferienaktion einen Vormittag 

in der öffentlichen Bibliothek. Es 

wurde eine Buchstabenralley nach 

dem Büchermotto „Lesen bringt in 

Fahrt“ veranstaltet. 

Regen Zuspruch fand die Teilnahme 

der Stadtkapelle am heurigen Feri-

enspiel der Stadtgemeinde Gall-

neukirchen. Ehren-Kapellmeister 

Alfred Haunschmidt führte in launi-

ger Form die anwesenden Kinder in 

die Welt der Blasmusik ein und 10 

Musiker stellten ihre Instrumente 

vor. Die Kinder konnten sich an den 

verschiedensten Musikinstrumen-

ten versuchen und so auch testen, 

welches für sie am besten passen 

würde. Es gelang, die medienver-

wöhnten Kids von heute für das 

aufmerksame Hinhören und für die 

leisesten Töne zu begeistern.

Die Theatergruppe der Gal-

lus-Singers lädt Sie wie-

der zu einem vergnüglichen 

Abend in den Pfarrsaal ein.

Gegeben wird „Eiermeiers Kur-

schatten“, ein Lustspiel von Erika 

Karg. Zwei neue Gesichter, Elke Hof-

stadler und Josef Hölzl, verstärken 

die „Alte Garde“ (Friedrich Rittber-

ger, Maria Mayr, Daniela Luger und 

Sylvia Raml) um Johanna Dorotka.

Gelegenheit zum Lachen ha-

ben Sie am 10. und 11., 18. 

und 19., 23./24. und 25. Okto-

ber 2008, jeweils um 20,00 Uhr.

12 Ki d b ht i R h R Z h f d di T il h

Ferienspiel  2008

Die Theatergruppe der Gallus-Singers

„DANCE 2000“ feiert 15. Geburtstag 

Am 13. September 2008 feier-

te die Ballettschule „DANCE 

2000“ ihren 15. Geburtstag mit 

einem „Tag der offenen Tür“.

Im September 1993 wurde „DANCE 

2000“ vom Herrn Marcel Cazan ge-

gründet, der zu dieser Zeit noch akti-

ver Tänzer am Landestheater Linz war. 

Bis Herbst 1999 wurde in Turnsälen 

unterrichtet, wie u.a. in Gallneukir-

chen (VS I + II), Katsdorf (alte VS + VS), 

Alberndorf (VS), Engerwitzdorf (KG, 

VS, Seniorenheim) und Altenberg (VS).

Seit Oktober 1999 wird im Ärztezen-

trum unterrichtet. Die beiden Bal-

lettsäle sind mit Spiegel, Schwing-

boden und Stange ausgestattet.

Aktuell besuchen ca. 400 Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene jede 

Woche unser Tanzstudio. Hierfür 

stehen Herrn Cazan, der neben der 

Leitung auch selbst unterrichtet, 

noch weitere 7 Lehrer zur Verfügung.

„DANCE 2000“ bietet ein breit ge-

fächertes Programm an: Klas-

sisches Ballett, Jazz Dance, Hip 

Hop, Street Jazz, Step Dance, Irish 

Dance, Flamenco, Latino, Pila-

tes, Gyrokinesis, Orientalischer 

Tanz, Dance Aerobic, Rückenfi t, 

Musical und Kreativer Kindertanz.

Seit November 2007 wurde im Saal 

B ein kleines Theater mit ca. 50 Plät-

zen eingerichtet, wo am Wochenen-

de verschiedene Veranstaltungen für 

Kinder und Erwachsene stattfi nden.

Kontakt: Anton-Riepl-Strasse 4 

(Ärztezentrum) Tel. 07235 / 66 558
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Tourismuns

Oktober 2008

mit Acrylbildern von Adelheid Hager aus Gallneukirchen.

Die Eröffnung fi ndet am Mittwoch 

15. Oktober 2008 um 19.30 

Uhr im Rathaus Gallneukirchen 

(1. Stock) durch Bgm. Mag. Walter 

Böck und der Landesmusikschule 

Gallneukirchen statt.

Die Ausstellung ist vom 15.10. – 

09.11.2008 an Sonntagen von 9.00-

12.00Uhr und wochentags während 

der Öffnungszeiten des Stadtam-

tes geöffnet (oder Sie vereinbaren 

einen Termin mit Fr. Hager, Tel. 

07235/65647) 

Herzlich Willkommen im Seminar & Ferien Gästehaus Waldheimat!

Sie erwarten Gäste und haben kei-

ne Übernachtungsmöglichkeit?

Dann ist das Seminar & Ferien Gäs-

tehaus Waldheimat die richtige Ad-

resse für Sie! 

Das Gästehaus bietet  Ihnen ruhige, 

behagliche Zimmer für die Näch-

tigung Ihrer Gäste, Kunden, oder 

Freunde.

In schöner, sonniger Lage direkt 

am Waldrand und doch nur zehn 

Gehminuten vom Stadtzentrum 

Gallneukirchen entfernt, bietet die 

Waldheimat Platz für ca. 52 Gäste. 

Die gemütlichen Einzel- und Dop-

pelzimmer sind mit Dusche/WC, TV 

und Telefon, einige mit Balkon, aus-

gestattet.

Preise: Einzelzimmer inklusive 

Frühstücksbuffet 34,50 Euro p/P 

und Nacht (2008), Doppelzimmer 

inklusive Frühstücksbuffet 27,00 

Euro p/P und Nacht (2008)

Weiters verfügt die Waldheimat über 

einen Vortragssaal (154m²) und 6 

Seminarräume (30m²-60m²) 

Seminar & Ferien

Gästehaus Waldheimat

Oberndorf 23, 4210 Gallneukirchen

Telefon 07235/64951

waldheimat@diakoniewerk.at

www.diakoniewerk.at/waldheimat

Ausstellung

„Man sieht nur mit dem Herzen gut“ 

Gästehaus Waldheimat
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St.Gallus-Apotheke

Reichenauer Straße 2

4210 Gallneukirchen

Tel.: 07235 / 62 203

03., 11., 12., 27., Oktober

04., 12., 17., 20., 25., 28.

November

03., 11., 19., 27., 28.

Dezember

Kreisapotheke

Linzer Straße 15,

4210 Gallneukirchen

Tel.: 07235 / 65 370

Fax: 07235 / 65 370-1

06., 07., 14., 15., 22., 23., 27., 

31. Oktober

07., 08., 09. November

15., 22., 23., 30., 31.

Dezember

Die Mutterberatung fi ndet jeden 1. 

und 3. Dienstag im Monat von 8.30 – 

11.00 Uhr in der Mutterberatungs-

stelle Gallneukirchen, Sparkassen-

platz 1, statt.
Nächste Termine: 

07. und 21. Oktober

04. und 18. November

02.und 16. Dezember

Mutterberatung

Ärztedienst - 4. Quartal
4. / 5.10. Dr. Kiblböck

11. / 12.10.  Dr. Schuster

18. / 19.10. Dr. Plessl

25. / 26.10.  Dr. Schöbl

1. / 2.11. Dr. Schoßwohl

8. / 9.11. Dr. Weiß

15. / 16.11. Dr. Eilmsteiner

22. / 23.11.  Dr. Konwalinka

29. / 30.11.  Dr. Ehrenhuber

6. / 7.12.  Dr. Kiblböck

8.12.   Dr. Ehrenhuber

13. / 14.12.  Dr. Plessl

20. / 21.12.  Dr. Schuster

24. / 25.12. Dr. Eilmsteiner

26.12.  Dr. Plessl

27. / 28.12. Dr. Ehrenhuber

31.12.  Dr. Schöbl

Urlaube:

Dr. Ehrenhuber 9.-10.10.

Dr. Konwalinka  10.-23.10.

Dr. Plessl  3.10./ 23.-31.10.

Dr. Schoßwohl  4.-12.10.

Dr. Schuster  14.-27.10.

Dr. Weiß  10.-13.10.

Dr. Ehrenhuber  21.-24.11.

Dr. Kiblböck  3.-4./28.-29.11.

Dr. Konwalinka 6.-13.11.

Dr. Plessl  13.-14.11.

Dr. Weiß 15.-17.11.

Dr. Ehrenhuber 29.12.-6.1.09

Dr. Eilmsteiner 31.12.-6.1.09

Dr. Kiblböck 24.12.-1.1.09

Dr. Plessl 4.-5.12./5.1.09

Dr. Schöbl 3.-9.12./2.-9.1.09

Dr. Schoßwohl 4.-8.12.

  31.12.-4.1.09

Dr. Schuster 5.-9.12.

 29.12.-4.1.09

Dr. Weiß  24.12.-4.1.09

Telefonnummern der Ärzte:

Dr. Ehrenhuber 07235 / 50 150

Dr. Eilmsteiner 07235 / 71 14-0

Dr. Kiblböck 07235 / 74 51-0

Dr. Plessl 07235 /64 332-0

Dr. Schöbl 07230 / 80 08

Dr. Schoßwohl 07235 /63 962-0

Dr. Schuster 07235 / 63 39

Dr. Weiß 07235 / 50 600-0

Notrufnummern:

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141
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Dies ist ein kleiner Auszug aus den 

auf unserer homepage gemeldeten 

Veranstaltungen (Stand 1.10.2008). 

Einen umfassenden Überblick er-

halten sie in den Schaukästen und 

im Internet unter www.gallneukir-

chen.at.

Die Verantwortung über Umfang 

und Inhalt der gemeldeten Veran-

staltung liegt beim jeweiligen Ver-

anstalter.

15.10.2008

Mittwoch, 19:00, Rathaus Gallneukir-

chen Gemeinderatssaal - Adelheid Ha-

ger in Zusammenarbeit mit der Stadt-

gemeinde Gallneukirchen - Vernissage 

„Man sieht nur mit dem Herzen gut“

16.10.2008

Pensionistenverband Gallneukirchen 

–Altentagsfahrt des Pensionistenver-

bandes

18.10., 19.10., 23.10., 24.10., 25.10., 

20,00 Uhr, Kath. Pfarrsaal Gallneukir-

chen - Theatergruppe der Gallus-Sin-

gers „Eiermeiers Kurschatten“

18.10.2008

Samstag, Kampfbeginn ab 16:00 Uhr, 

Hauptschule Gallneukirchen - Sektion 

Judo Landes- und Nationalliga

19.10.2008

Sonntag, 8:00-13:00, Gallneukirchen, 

Parkplatz vor Gemeindeamt - Stadtka-

pelle Gallneukirchen - Tag der Blasmu-

sik

21.10.2008

19.00 Uhr, Rot Kreuz Einsatzzentrum 

Gallneukirchen Tel: 07235/63652 (Mo-

Fr. 07.00-13.00 Uhr) - Kindernotfall-

krus

22.10.2008

Mittwoch, 14.00 Uhr, Gallneukirchen - 

Seniorenbund - Vortrag Fa. Moser „Se-

niorenreise 2009 nach Portugal“

23.10.2008

Donnerstag, 10.00 - 12.00 Uhr, Pfarrbi-

bliothek - Literarisches Cafe

25.10.2008

Samstag, Kampfbeginn: 10:30 Uhr, 

Hauptschule Gallneukirchen SVG Sek-

tion Judo 5.Gallia - Schlumpfturnier U9 

+ U11

29.10.2008

Mittwoch, 19.00 Uhr, Rot Kreuz Einsatz-

zentrum Gallneukirchen - Ansprech-

person: Manfred Dobretzberger - Pfl e-

ge daheim - leicht(er) gemacht

31.10.2008

20:30, Gasthaus Penkner/Steinbach - 

Kulturinitiative Gallnsteine - Pinx is .....

many  Jazz

04.11.2008

Dienstag, Abfahrt: 7.30 Uhr, Gallneukir-

chen Seniorenbund - Tagesfahrt nach 

Salzburg und Salzburgerland (Fuschl-

see)

06.11.2008

Donnerstag, 10.00 - 12.00 Uhr, Pfarrbi-

bliothek - Literarisches Cafe

07.11.2008

Pensionistenverband Gallneukirchen – 

Sprechtag der Pensionsversicherungs-

anstalt

08.11.2008

Samstag, 20 Uhr, Gusenhalle Imkerver-

ein - Imkerball

09.11.2008

Sonntag, 14.00 - 17.00 Uhr, Kath.Pfarr-

saal - AK Ehe und Familie - Spiele-

nachmittag

13.11.2008

Pensionistenverband Gallneukirchen - 

Wildessen des Pensionistenverbandes

14.11.2008

Freitag, 20:00 Martin-Boos-Schule: 

CARDIA Ball der Begegnung

15.11.2008

Samstag, 20:30, Gasthaus Penkner/

Steinbach - Kulturinitiative Gallnsteine 

- Roland Neuwirth & Extremschram-

meln

22.11.2008

Samstag, 20:00 Gusenhalle – Kame-

radschaftsbundball

28.11. – 29.11.2008

Freitag ab 10:00 Annahme, Samstag ab 

8:00 Verkauf - Gusenhalle - SVG Sketi-

on Ski – Skibasar

30.11.2008

Sonntag, 18.00 Uhr, kath. Pfarrkirche 

Gallneukirchen – Benefi zkonzert

30.11.2008

Samstag, 8:00 – 12:00, ÖVP-Frauen, 

Weihnachtsmarkt

04.12.2008

Donnerstag, 10.00 - 12.00 Uhr, Pfarrbi-

bliothek - Literarisches Cafe

06.12.2008

Samstag, 20 Uhr, Gusenhalle Gallneu-

kirchen Stadtkapelle - Herbstkonzert 

06.12.2008

14.00 - 19.00 Uhr, Evang. Pfarrhaus, 

evang. Kirche - Adventmarkt der evan-

gelischen Pfarrgemeinde^

08.12.2008

Montag, Gallneukirchner Kekserlmarkt 

bei der Gusenschenke

13.12.2008

Samstag, Kampfbeginn: 14:00 Uhr, 

Hauptschule Gallneukirchen – SVG 

Sektion Judo Vereinsmeisterschaft 

Schüler und allgem. Klasse

13.-14.12.2008

Samstag und Sonntag: Weihnachts-

markt rund um die röm.kath.Kirche – 

Tourismusverband Gallneukirchen

20.12.2008

12:30, GH Landerl - Pensionistenver-

band Gallneukirchen - Weihnachtsfeier 

26.12.2008

Freitag - Mittwoch, 15:00 Uhr - 22:00 

Uhr, Amtshaus – SVG Sektion Judo 

- Punschstand vor dem Amtshaus v. 

26.12-31.12.2008

28.12.2008

Sonntag, 14 Uhr, Gusenhalle - TC Gall-

neukirchen Tarockturnier

29.12.2008

Montag, 9:00 – 12:00, ÖVP-Frauen. – 

Silvesterstand

30.12. - 31.12.2008

Dienstag, 9:00 – 12:00, ÖVP-Frauen. – 

Silvesterstand

Den gesamten Veranstaltungskalender 

fi nden sie unter

www.gallneukirchen.at

25.10

Sams

Haup
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